
 

 

 Information gem. Art. 13, 14 ff. DSGVO 
 

 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Durchführung des Gesetzes über das Aufspüren von Ge-
winnen aus schweren Straftaten (GwG) und anderer geldwäscherechtlicher Vorschriften und Verfahren verarbeitet. 

 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Stadt Osnabrück 
Die Oberbürgermeisterin 
Postfach 44 60 
49034 Osnabrück 

 
3. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 

Stadt Osnabrück 
Datenschutzbeauftragte 
Natruper-Tor-Wall 5 
49076 Osnabrück 
datenschutz@osnabrueck.de 

 
4. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitungstätigkeit ergibt sich aus § 7 GwG bzw. § 9 GwG bei Gruppengeldwäsche-
beauftragten; die Datenverarbeitung ist für die Durchführung der Aufsicht über die Pflichten zur Geldwäschepräven-
tion erforderlich. Die Grundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten durch Aufsichtsbehörden im Bereich 
des GwG ergeben sich aus § 51a GwG. 
 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist daher gesetzlich vorgeschrieben. Sofern Sie Ihre personen-
bezogenen Daten nicht bereitstellen, kann die Stadt Osnabrück weitere Ermittlungsmaßnahmen oder Anordnungen 
treffen.  

 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden an die gesetzlich erforderlichen oder erlaubten Stellen weitergeleitet. 
 

6. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 
DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 
(Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die Da-
tenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Da-
tenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Die Landesbeauftragte für den 
Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstraße 5, 30159 Hannover, Telefon: +49 511 120-4500, E-Mail: post-
stelle@lfd.niedersachsen.de), wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verar-
beitet werden. 
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